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Redaltion und Expedition: 
Danzig, Paradiesgaſſe 32. 
    

Das 
Der GFriedensvertrag. den uns die En⸗ 

tente vorleat. ſtellt in einem Punkte geaenüber 
allen früberen Friedensverträgen der Weltgeſchichte 
ein vollkommenes Novum dar. Inſofern er Gebiets⸗ 
abtretungen. Entſczädigungen und wirtſchaſtliche 
Leiſtungen von Deüͤtſchland fordert, unterſcheidet er 
lich nur in dem Maßee des Geforderten von früheren 
Friedensſchlüſſen. Die Entente verlangt aber noch 
ein weitereg von uns: das Betenntnis, das Deutſch⸗ 
land die alleinige Schuld am Kriege trage. 

Das iſt ein aäan unerhörter Vorgang. Das 
elnzine Bekenntnis, das bislang vom Unterlegenen 
gefordert wurde, war das Eingeſtänderts ſeiner 
RNiederlase. Aber noch nie hat ein Sieger ver⸗ 
laumt, daß das Reſultat der Waffenentſcheibung 
vom Beſiegten höber als ein bloßes Faktum, als 
Ausſpruch der Weltgerechtigkeit, als ver⸗ 
diente Strafe anerkannt würde. Durch diefes Ver⸗ 
laugen einem Beſieaten gegenüber wird der Rechts⸗ 
gebanke auf dte Stuüfe der mittelalterlichen 
Tortur Lerabgedrückt. Es iſt im Gruande aenau 
dasfelbe, vb man einen einz Menichen ſolange 
mit körperlichen Martern veiniat. bis er, um dir 
Schmerzen los zu werden, ein erzwungenes Ge⸗ 
änduts ableut ober 55 man einem Volke in Aus⸗ 
ſicht ſrellt, es ſolange mit Kriens⸗ und Hungermaß⸗ 
nahmen zu verelenden, bis es ſeine Schuld am 
Kriege im Friedensvertrage bekennt. Die Straſ⸗ 
rethtswiſſenſchaft aller ziviliſterten Staaten ohur 
Ausnahme ſtebt auf dem Standpunkt, daß ein ant 
der Folter erpreßtes Geſtändris eines Angcklaaten 
vollkommen werklos iſt und keinerlei wirk⸗ 
lichen Schuldbewets ſchafft. Wenn Dentſchland durch 
Hungerblockade und Waffengewalt aeawungen wer⸗ 
den Pollte, einen Friedensvertras zu uUnterſchreiben. 

   

  

      
   

    

  

  

in dem es zu allen Laſten auch noch die Schuld am 
Kriege auf ſich nehmen muß, ſo würde ein ſolches 
Gingeſtändnis natürlich genau fo wertlos ſein. und 
aenan jſo wenig für die wirkkiche Schuld am Krieae 
beueſten, 

Die dentſche Frirdensdelegation bat da⸗ 
ker mit Recht dieſes Anſinnen zurückgewie⸗ 
Len. F., ſfeiner Antwort ſucht Clemencean ziemlich 
feluitiſch nachzuweiſen. daß Deutſchland mit'der An⸗ 
nahme der Wiedergutmachung feine Schuld bereits 
eingeſtanden babe. Außerdem habe die deutſche Rr⸗ 
gierung aegen die Note Lanſinaa vom 5. November 
1918 nicht formell proteſtiert. worin aleichfalls crn 
Schuldbekenntnis liege 

Das iſt die Sophiſtik eines gewandten Ad⸗ 
vokaten. Tatſächlich hat Deutſchland durch die 
Annahme dieſer feindlichen Bedingung niIhts 
eingeſtauden als ſeine Niederlage. Auch 
die Note Laufings war keinesweas ſo formuliert, 
daß ihre Annahme irgend welche 9 
raliſchem Gebiet zuläßt. Die deutſche Regicruna, die 
unter allen Umſtänden zum Abſchlußs des Maffen⸗ 
itillſtandes zu gelangen wünſchte, mußte eben aur 
diele Note eingehen, ſonſt hätte ſe den Waſkenſtil⸗ 

        

          

  

   

  

   
   

ändlis 132 ändlick leine Ur 
Schuldanteil der früheren deutſchen 

  

Reg 
deutſchen 

s Krieges zu 
n. Aber ebenſo⸗ 

durch das Geſtändnis. dan 
wir allein die Schuldigen f. den enaliſchen 
und franzöſiſchen Imperialitten erwünſchte & 
legenheit au geben, ſch vor den Arbeiterma 
ſen ihrer Länd die Kufchuldigen auf. 
ſpielen und i ÜUder Veranrworkung von fim 
abzuwälzeu. 

Allerdinas bekommen die Kapitaliten und 
dertaltſten der Entente ein uten Helfer 
in Geſtalt der deutſchen Knabhängige n. Iör 
Wortführer im Berliner Arbeiterrat, Richard 
Müller, bat ſich nicht geicheur, am Mittwoch a; 
behaupten, das Dentiichland die alleinige 
Schuld am Kriege traae. Das„alleinige“ ba: 
er beſonders untertrichen. Es iit Carakte⸗ 
riitiſch, wie diefelben Lcute, die alles aui die Kartr 
öte Beltrevolntion ſesen, dem Nusbeuch der Gelt⸗ 
revolutton geradezn entgegenarber⸗ 

        
        

     

    

   

    

      

   

   

te n, indem ſie den engliſchen und franasönſchen 
Imrerfalismus von jeder Kriegsſchuld rein⸗ 
waicheen. Gaus davou 3 en., welch unge⸗ 
henerer Naugel an ſosi iſchem Den. 
Fen in der Beßhaustung Richard Müllers ſich voffen⸗ 
bart. Dens fär ein, nlikten güßte es doch 
klar kein, daß der Awperialismus als jolcher, nicht 

   

mur der eines einselnen Landes. die Urfache an f 
Weltkriege geweſen iſt. Die Une 
nicht nur Verrat aum deutichen 
viel größeren Verrat am 

bänaigen braeden 
Ake, fondern noch 

internationalen 

    

Proketariat. ů 
Ledenfalls wird und muß ein auf der Folter ab⸗ 

geyreßtes Geſtändnis Deutichtands für oas Fünt⸗      

  

tiae Urteil der Beltaelchichte 
Ekuflfuß ſein. Ferechtiakeit⸗ 
neit dein Schep⸗ löfen. 

* — 

Sie hoffen auf die H. S. V. 
Dem „Vorwärts“ wird aus Beriailles 

Krephiert: Keichsminiſter Deruburg batte dem Bere 

Uiner Bertreter des Tewys“ erklärt, die jehiae 
kentiche Regiestuna werde michts unterſchreiben, mas 

vhn⸗ ieden 
en laßen ſic nicet 

    

ke nickt genen exjfflen önne. Dic genenwöärtige s 

  

Reaiernna ſei die cinzige, die imitande ſei. die S. 
vilichtungen ze erkälen, da ße ſich anf zwri Drintel 

    

des Suskes fitde. Der Temos beürritet die Rics⸗ 
tiafeit bicles Aranments; die Berliner Mittmoch⸗ 
Semonfſtratibn. an der ſich nach dem Bericht des 

  

üiße auf mo⸗! 
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Organ für dir werktitige Seuölherung 
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„Temps“, 60000 Unabhänagige geaen nur 
10900 Mehrbeitsſozialiſten bekeiligt hät⸗ 
ten, beweiſe das. 
Wie mau ſieht, bernfen. ſich die Imperialitten 

nan auf die deutſchen Unabhänaigen. um die ietzige 
Regiecruna als vertragsunfähia binzuſtellen, um ſo 
Dentiſchland ein noch viel ichwereres Joch auferleaen 
zu können. — 

* 

Kommuniſten und Friedensfrage. 
Gegen die Unabhängigen, aegen Unterzeichnnna 

fir Rätebiktatur. 
Der Spartakusbund läßt ſveben „Leitlätze über 

den Frieden“ erſcheinen, in denen er eine „aktive 
revolutivnäre Politik“ zur Errichtung der proleta⸗ 
riſchen Diktatur als einziges Hilfsmittel 
empfiehlt. Er erwartet von der Weltrevolution. der 
Bildung einer Roten Armee uud deut Anſchluß an 
Rußland und Ungarn alles. Von den Friedensbe⸗ 
dingungen der Entente wird geſagt: Sie erdrücken 
die kommende proletariſche Revolution, ſie liejern 
das Proletariat reſtlos in die Hände der eigenen 
und der tremden Boura⸗ zaubenm ber Pro⸗ 
duktion jeden Voden der Sicherheit der Exiſtenz, ſie 
jetzen die Arbeiterſchaft und das Kleinblürgertum 
der Vernichtung aus, ſie verurteilen die induſtri⸗ 

ng. Weiter heißt es u. 

  

  

  

    
a. wörtlich: 

Die Un 
wirtſchaftlichen Untergang. 
Elend zuführen: Uutergang der Juduſtrie und 

terßeichnuna wärde das Laud dern 
dem answegloſen 

des Handels, Vernichtuna der Landwärtſchaft, 
Zufſammenbruch der Siaatsfinanzen unter dem 
doppelten Druck des Tributs an die Sieger und 
der Zinszahlung an das inländiſche Kapital für 
die Kricgsichulden. — 

Dic Haltnum der Unabbängigen in diktiert 
von der abjolnten Hilf⸗ und Ratksſiakeit, von der 
Palſtvität und Feigheit, die dieſer Partei von 
Anbeginn an anhängen. 

Vor ber Frage der Lianidation des Krieges 
wiederhelt ſich für die Unabhängigen in vsten⸗ 
zierter Fexm ihre abſolute Uniähiakeit an ban⸗ 
deln: ſei es reaktionär, ſei es cegenrevolu⸗ 
tionär. 

Der „Vorwäris“ bemerkr dazu: Die Volitik der 
Unabhängigen, die mit linken Mehrbeltsjozialiſten 
äuiumnien eine Regierung zur Unterzeichnung des 
Frieden⸗ rags bi dr danach fo⸗ 
tort durchtrenzr we inen gewaltiamen 
Verſuch der Kommuniſten. ſich ſelber in die Herr⸗ 
ſchaft zu ſetzen. Die „rein iche Regierung“ 
müßte vor dieſem Verſuch 
abdanten, oder aber ſich 
Sinne der Unabhängiat 
gegenrevolutionär“werd 
ihr jofortiger Sturz 

uniſtiiche 

    

      

   

    
   

    

         

           

    

    

richelnliche würe 
Bung durch eine 

Wer den Kommu⸗ 
en der eEwirren 

wird ſich 
KFür den. der 

  

as wa 
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alle Hälle eine 

  

iſteen. 

er Unabhäugiaen Meibtef 
öglichkeit.    

      
einung. 
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Mantzau 
richternntter 

* Wii x Fraar, wie er die lette Kund⸗ 
gebuna der Unadhüngigen zugunſten der Unte⸗⸗ 

  

   
        

     

Sehnſucht der arbeitenden 2 u 
ier fi Nahre entfeblich aelitten haben. 

uch uichts un-crle 
uUm das Ziel dieſer Sehmnjiuihbt erreichen. Lluch 

ih Verſaiues mit der f. ſicht 
etrem Byhblitand und 

noch übria bleibt, ser verte! 

     
     

    

     

    

   

  

   
   

    

   

  

Le durch die uns über⸗ 
A vernichter. Und da 

   Durch eine Unterwerfung, wic ſic d 
verlaugen? Die deutichen Delcgtert 

n aerude der dentſch    

ſaus nicht den Erx⸗ 
könnten. meinen 

unter⸗ 

veritũ 

digen Uebe leng einer Vernichtuna des Volkes 
aleichkéme. Gefragt, was er von der Aeußerung 
Haafes balte, der Frieden müßſe unterſchrieben wer⸗ 

Lie kommende Beltrenolution werde ihn 
Jetzen Pavier machen, antwortete der Mi⸗ 

s ich nach Verſailles kam, batte ich die 
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Schuldbelenntuis uls öriödensbedinhung. 
zieht, die von beiden Seiten geachtet ſein würden. 
Dieſe Hoffnuna auf eine Gefundung der internatio⸗ 
nalen Moral habe ich nicht aufaeceben und ich werde 
auch danach handeln. Ein scarp oi paper, ein großer 
Fetzen Papier, wird meine Unterſthrift niemale 
tragen. 

Eine Generalſtreildrohung. 
Laut „Voſſ. Ztg.“ brahtet der Londoner Bericht⸗ 

erſtatter der Kopenbagener „Politiken“: Der Voll⸗ 
zuasausſchuß des enaliſchen Gewerkſchaftskongreſſes 
überreichte Bonar Law eine vom Drelbund der 
Bergarbeiter. Eiſenbahn⸗ und Transvertarbeiter 
angenommene Entſchließung, die die Aufhebung 
der Intervention in Rußtland. der Heereseinberu⸗ 
inngen und der Blockade gegen Dentſchland fordert. 
Der „Dreibund“ droht mit dem Generalſtreik, wenn 
dieſe Forberungen nicht erfüllt werden. Die Ant⸗ 

   

        

friedigend erachtet. 
%„H Var: 2 War      

  

Ideule Zuſtände 

  

ſcheinen auch im fra⸗ Seere nicht zu herr⸗ 
ſchen. Die jüngſten Pariſer Kammerdebatten 

gaben, daß gegenwärtia 60 000 franzöſiſche Heeres⸗ 

angehörige in den Gekängniſßen ſitzen, 

Strafe in den Akrika⸗Bataillonen verbi    'en. 

In der Kammer ünd vier Interpellationen über 

die Vorgängs bei der Orient⸗Kimee and der Ma⸗ 

rine eingebracht worden. Man debattierte über das 

iſt Gonde 
rder        

    

haudlung. Der So⸗ 
rbei Maßregeln gegen di 

Datum ihrer V⸗ 
verlangte, daß ? 

  

Meuterei Beſchuldigten vor der Debatte unternom⸗ 

Die Offiaiere bätten das den Ma⸗ men werden. 

troſen veriprochen. es ſeien übrigens keine 

ziere von den roſen beläſtigt worden. 

  O 

—      

rote Fahne fei aufden Schiifen gevint 

worden. weil die Matroſen ſich weigern, Krieg 

    
  

gegen die rujſiſcc Revolution zu führ⸗ Die jr⸗ 

zöfiſche Marine fei über diejen Pnukt de 

üͤcht wie die Landarmee und wie das 

Frankrrich. Grude Wir 

wüänſchen ſie 

den am 5. Juni 
    

e rhandelt. 

un 
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Spa. 22. Mei. [W. X. Am 22. Mai ünd 8 uch das jeneile Fundan 

zwei deutſche Roten an enccau abgrgangcu. den ch: Nyun, ein ohn 

erſte bt 3 Sutenteant⸗ mundg der vranuiüerten Arbeiter a⸗ 

dir Arbei: 
ithet A. a. aus 

niſt mit den 

rt auf die deutt 
Kefesgebuna und 

Die beuriche Do 
regierungen übe: 
Arbeiterfragen nicht — 
der deutſchen 23 
Vertretern der Arbeiierſchaft 
während der Friedeygsverhand 
an geben. in den Fracen de 
Slrbeiterichuses ſelbſt ein 
üprechen und 
dem Entente 
Vorſchlas und 
ternatiens 

Der Ententeentwurf b. 
derungen der B. 
jentlichen Nicht 
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ü r Provinz Weſtpreußen 
Publikations⸗Organ der Freien Gewerkſchaften 

er⸗ 

vder ihre 

   

  

ſelden An⸗ 
arbeitende 
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Telephon: Redaltion 37 

„ Expedition 329 

    

  

    

vagüe), die vom Abgeordneten Brizon berausae⸗ 

geben wird, wurde in der Druckeret beſchlagnahmt. 

weil ſie Mitteilungen über die Vorfälle in der 

iranzöſiſchen Marine gebracht hatte. Nach der 

Kammerdevatte ſind dieſe Voriälle nicht mehr totz 

ſchweigen. Da der Auſtisminiſter Nail eine A 

neitie unter Hinweis auf die Möalichkeit der Wie⸗ 

deranfnahme von Operatiounen geaen 

Deulſchland im Falle der Nichtunterzeichnung 

verweitert hatte, ichreibt die „Humanit⸗ „Jedt 

werden wenigſtens unkere Truppen den Vorteil ba⸗ 

ben, da ſie von ungefübr die „gerechten Bedin⸗ 

aungen“ kennen, zu wiſſen, wofür ſie kümpien 

müiien.“ Gleich darauf ſaat das Blatt man solle 

ſich in acht nehmen und weiſt auf die Vorſälle in 

der Marine bin. 
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depefchiert: J es rigo 
Regierungstruppen bei Haus 

ſchaft der Meverichen Zu⸗ 
angefahren. Eine 

lüösverjammlung veſchloß den. e 

ſolange in ihm zu verharren, bis das 2 

der Stadt zurückgezoaen und die Stadt 

        

  

  

  

  

    

  

füntte Ernäbrungsklaſſe verſert bezuv. 
verſoraungsbezirt erhoben worden in 

derte die Verſammluna die Einigung 

Proletariats aué ſozi r Grundlaae. lhiſche 
kymmen 'en XU A. 

     

  

   
   

   
   

  

       

    

  

lammte gnörtricb foll i 

Tätigt ben nur die A 
Elettri. swerkes ivwie die Leb 

Swecks Bejrit 
ſtreiks in Tangermünde 
ei ae vom arrmeiſter 

Arbei 

    
    
    

  

   

    

      

  

  mandanten der 
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mandeur ſaate ſefrtige Unrerſuchung und ü 
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durch cine Ko ů A durcget 
Der Bürgermeiſter foll ſokort b. Oberpräitdenten 

ine Zuſage zwecks beſſerer Ernähruna der In⸗ 
bevstkeruna zu erlangen nerſuchen. Falls 
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tag vormittaa eine weite. 
Anfbebunga d'es Geueralfreik 
ſchliche:   
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nur von den Regierungen allrin 
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Sinberufun⸗ nirum auni i 
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Die zweite Noie 

      2 
Enrenteregterungen 3 

Nachtderech beri 
unGis eine einhe 
der ßorn 
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ſche Privo 
Zu behardeln, aus 
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    1 en hrer Sdattangeriger- ald auch die 
e der it i en ihrer Sdetidalgeßörigen. c di 

ren nedae an rtrctern der Qewerk⸗ itaatlichen Kucrüche auf Kricegsertichüdi⸗ 

ſchreftlich orgae Arbeitcr iedes Landes gunn betriedig: werden ſollen. 

beſteben, n. Sntenteentmuri ihnen Die deutſche Delegation tieht ſich au 
ein der Stimmberechtinung zuge⸗ nervp 
  

       Ar-ßeite Untierſchied 
echtswirffamkent der W. 

MRach den. Berure Beichlz g 
internationat; tement der 
notion⸗ 8 

   

ale Gefesre babe 
Ennouri kön derartige 

  

         
oder Entwütrke. 

Damit entkernt ſich 

  

     
           rnen mürde, in dem men nur UnteriOrtſten voll⸗ 

  

8 SAiE Seir Ler Vevieriesen endlichl kert Seftguss, Saß die Sak Lder Pasteviesen — 
Abceſchlonen ſei. und d in neues Zeitalter ve⸗ 
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VBerarung und Seßchinußfrng der, Kmeiter'] Jeic üinden Aeßt, errehede waneeren wn. 
organiſationen bei den Friedensverbandlungen chon dadurch beieitiat werben, daß deae rurd⸗ 

unbedinat 2 it. damit die beichloßß iat der Geuen keie Anwerdung 
nen WMindent unden der Arbener ichtn beil finde:. wie er dem G. Volferrundes en: 
Kriedens * Weiellichaft der Natio⸗] üpricht. Iu. 25 
   uer zu iwernerter. Recht crhoben werden. 
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     Bon Rriebrich Stanvler. 
. Wi Arkentskes 

   

    

ler⸗Fithrer ber. Zt. Lanbaner en ů 
Gr jeibſtänsdice Reumblit Pfals aus —— 

TDern non den Seutichen Gerichthedorden ver⸗ ů 
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       Bfirermeiſter von Latdau feünenommen ba“ 

„Das Lelskensematerigl. Las den franzüft⸗ 
Gehörden mieter. ietertséwersen maßte, 

Die ehrache bekent Itbe Ser-SHemiker Dr. 
bass en die Beamten der Klichen Keniernna an 

Heabſichtiate. in Sem Auaenblick. wo die Re“ 
Darbitk Vials wasnerafen Worden wärr. Sie lantet: 

e L b al Indier uentralr 
— erekärt. Herr von Wiaterdein, Ler ſich dem 
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Funktionen äingetpleſen, der dte Folge öavon wärr.famten Sirtichaftskeben ebenfo. 
an die Friebensbehinaungen der Entente., ſei es 

i ee Wiüen Les Evääes ö „ Datt ——3— 216 Kiecler Aent kucheten uns veriäßt bente unſere Kätlaktit binßitlich des Seuiaflemaß ſas 
Oie Pfall. Ich Faße deute die vorläuftae Kabrneh ausichlieklich vroranandiſtiſcb. Die Stürte der bür- 
wung ber Geichäthe elnens VUrändenter bernohmeu. gerlichen Hartelen, verkürkt Zurch hie reakt'onäten 
Au Ste. weine Derrru. richte ich die Fraae. v5 Ste knricbtanden des Bundeßrath unt burch Grtvilc 
in Lem neuatcründrien Staat Aort Kemter beide“ atenwoblrechte in den einselnen Staaten aud Ge⸗ 
Salten wolen und lich der ichwiertarn Aufaabe der meinden. machte lede praktiich aufbanende Arbeit im 
Ke⸗ niigtien ber Resterung urteratehen wail- Sinze des Soalalismus ſe ant mie umbalich. Wiit 
zen Die Bfals als nentrate feirnändtar Wernbiit der Aevvintten ſchten dal ander werben am wollen. 
ünt Hereits dun ber kransfiſchen n rde Die Sogleliten ertlelten sei den Reichswaklen 
— Geveral SrrD — anerfanat unb wirdb alG ärar noch nicht die Meörbelt. aber iöre Ertimmen- 
SEtt und Laterkütt werden. Dle Art der Kr⸗äabl (iea enorm. in aablreichen Gemeinder erran- 

           
     

aäbe es füberbaupt kein Sozialifteren meör: 
      

      Man erinnere ſich an die alten Kämpfe in der      

   

               

  

   

   

nates. Man das richtie vder fallch aeweſen 

au, den Standvunkt der neuen Regierung ſtellen.tionären Stäatseinrictunaen entenden weren.fu, ů 
ollen im Aunt Steiben. Fäür Bearttr. die nicht lorai älegen mit cinem Wale ansgesckaltet. Der, Ertola Sumee, nie en Ader unere irligalt mbren 
felben entngegentreten, wird kein Blas meörſbeiter gan geweltis geßärkt. Kein Bunder alis. 
Iim Sande feln. Si bitte die Serren die — daß ſich aus bren Reiben der ürmiiche Kuf erbob, 
Gäruna bieräder abanarben. dDie Zeit zur Berwirklichuna Les Sssialismns. zum 

An der Afals kß in Ser camen Berörrernns die Szialhierrn kei atemmen. 15 gmoßrumn Üüber die Berräter anberordentlich arrk. Au! dieſe Früblinasteime lealalſmiſcker Grfinnn- i- 
Meu welb. was man von der (Frenzöſtichen Beöbrbe laen jällt nun der Keif deß Ententefriedeng. Sird rin 
aL euvarten Hat. er aur Sirklichkett, ic fin ir wenigftens zunset jolan⸗ 

von der Berwirklichnne des Sdatalikmus noch wei, ben. keine Selegenßeit au einer Politit ber 

denen wer an leben arawungen ünd. 

2 SoaialLemokratie wäre damit auf übre 

    

   Kaiicher Irckunftstdeale wirken. fände 
jene Friedensbedimnungen in Geltuna 

    

  
Koltſchak genommen wurde und auf die Somiei⸗ ausstcbiießlich aus Bertretern der kavitalfitiichen internotionalen Sosialismus- 
reaterung Übergeaangen tt. Kollicset ker Eecs Sa⸗ 
wors nährrte. in untgefähr 189 Mrilen ynräcre⸗ 
trieben worden. Die zoten Erunden nedern iich irtzt au 

    

     

  

  

   

  

Berteiles. 2&. Mal. (Fa. T. Si Ueber Se Arer-andert k, als das. wos men ſont nerm: Sch Lieb ivprtwäbsend irn Steinen benriffſen iit, auch 
kennuna der Reuiernaa des Adrrirris Koftichgt Setund ſen machen. Sas ein Grichältsann. deumebrere neugeeründetie Serwaltungſtellen in 
der Bererrat ackern noch ktine Eintenng erielt. es Wiecht gebt. darch allerand Zeinonen nud Schie-] Bericht nicht enebaiten ünb. io kann beute 
Die Vereinſaten Stacten erkennen ausbrüchlich naer ändandebrindt- Paß leine Stänige micht enfeinet Kis⸗ 

  

die Autenemtie Koltichcks nbrr fämtliche von Trnr- 

Hanbzrger Serwaltungsſtelle beirug die   

  

  

ein Ftscitemmit Lar. kLaun Wosl in Lenenriä ge.. Lementlich ober ſer der Kevelsien 22 
Sten, aber nicht veraärgten. Senz Les Fäbeikseis idues, Eri Sries ansbrand Sesütes 
Seiben igt kaärdit Sckalben. kie bes Ki- 5s9. sder an, Büs Sare L.laa Leersen G. Les irfalge Ser furtwäbrend Gutümer mat TDas Stgerrum au einem Sider de. gæ E. Atwenber 121— mann Ri As-aden SVerbeirstckreseriskeiten, iowie der 
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srden Käinter Fiem sernct geitanben Ents '5 Denticdlans iürrlid E 

„ Seri• aut, Sün fie ů werben cter? lodtkanitalismas ansaräßt. Bam Velſpiel mixd 
Ver ensten Keanse —— L ucß auch ledenWerSenndlüängen. öder wird der Bermaric iie Zlaarren und Miaarctkenfabritatien von unmit- 

Deulſchlans besinnen. In kemem telbatren Siroriften der Eutente freiblelben. ſolange 
Vall sröffnet lich für die Innimitte bie Ansſicht aufſie vrivatkapitaliſtiſch leibt. In dem Augendlick, 

ſwo in Dentichland das Tabakmonovol eingekührt 
—„Die Auinaben der Vartet ericheinen dabet jaft wird. kann die Birdbcrantmachungstommiiſion über 
mit icbem Tas in anderer Geßtalt. Beränberte Söhne. Arbeitszeit, Preiſe und Verwendan der 
Umgände Rellen veränderte Ankordctungen. Es ſei Ueberichuße beiltmmen. Was von der Tabakin⸗ 
heute nur auf die ileigeilenden Wethiek unferer öuntrie alit. ailt von der gamen Indußrie, dem ae⸗ 

Kelswae es aßis bder Entente. unz ihren Frieben 
in der Banoptiache unverändert aulznwingen, ſo 

Was 
nacd innen als folches erſchiene, wäre nach außen 
nichts anderes., als eint Uederfübrung des vermeint⸗ 
lich ealalinerten Setrtebsswelas in die Herrlchalt 
tes in Varis refidle-enden Privatfapitalismus. 

Var⸗ 
tel. üder dDie Gerüaatlichung der Berawerke. über 
Staatsmensvole Kberbarrot Die Geaner der Staats- 
monorete fanten damals. Convvoltiſterung bebentet 
nater den gencdenen Umſänben nichtr auderes als 
eine Störfumm der Macht des kapitaliſtrichen Klaſt⸗u⸗ 

zein. Slerure ur Lerwallana deß Canßes wird voräte, ern Aie unter dem nean eimtelttbrten aleichen Baßl. igt die Kakunſt wüärde achaf für U Es iedenfalls heiken: Soßla⸗ eu Rickt geändert werden. LAlfe Beamten. Ole fich ſrirde, Ler Hetricgit ane beumunaen, die aus reat. lieneren bedentet zunächs nichts anderes ais Stär⸗ 
der 

will. ber, neuen Heulernad geaennberttecen und berpes, Revolntion barkr Ho, Keißlermcusein der Ar' Crechwerunn der wirtſchaftlichen Bebinaungen unier 

Me⸗ 
er Borkrieasseit. dir kaſt rein propagan⸗ 
aAuzückaeworjen. Ste könnte als Verkünde⸗ 

aber. 
blie- 
Ber- 

0 ter entiernt. eis unter dem aiten Ratierreich. Die wirklichungen. So kommt man auch auf dieſe Weiſe 
Ko at E 2 rraktitonärtn Dolzerrks bes Bandesrets und der an dem felbäverdärdlichen Ergebnis, daß es die 

9 E2 aeenveerrüber der Ansiaeten Wieersat. anen Süs Verehensbeiisgnten bes Cuitenteinuie 
naenn daffen⸗ alleaiScieren runt-genen die Fri inannaen des ente kupita- 

Hollandſch Nierpsebnreau meldet ans Sonben: Machnnen fkoremifnen, öie in Daris tegen und fiberlisrias alleränßerät Notwebr zu üben. e glattt 
Der Kortrivondent der Unites Arrt“ in Roskanſfalles eniſcheiden ſoll. waßs in Dentichlend erfaubt iinierwerfang. wie ſie Lie Hnabbängiaen predigen. 
crelder, dos nach einer Melduna ber Sewietreaie-ans was verboten i. iß nicht nur eine Berienannug berechtlater denticher 
Zuna die Inttiaftve aus den Händen des Admirals Die Wiebernntrcchunnstemuttffien in Paris, die Bollsinteresen. ionbern noch meör ein Berrat am 
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bes Kvilſchak. Trnppen deieriiert elen. Sanier rud en dar Küßeertüärtät undb ibr SSiußbericht wein eine Mitglicderzabl non 

* werdet ewis im Beiise fein. Dies Krcht ißr nichts 1 219 f. Da die Piimnlirberzaßl ertber noch 
noch 
dem 
mit 

— E En SerAO. den wirs ei Fideikommit. werden. — Aüctersersaht Bat pep aff feir Ans⸗ dle ruag Koltſchat au. fft 13* b mnen. K einem à üE-me. D KReder⸗ lich alſo ſeit 
eAntenenie Kelthäeis hirt Hinthtmen rün-berrn woch clten Keckt altic vet in Ser Sienc brusd der Kerslatton mehrals vderbogvett. 

ven beltsten Geßlcte anzuerkennen. aelec. Die Zunabme berzänt über 128 Kroa. In der 

Sliedersahl dei Ende des Krieges kaum 13 000. 
Dadkß Len lesien Gericht 88 77D. Es iſt ſo etne Zu⸗ K 

„ Million Mitg nesbme von fat 21 00 er von 187 Proa. àu ver⸗ 
Fideilommiß. 1 lieder! 12 8 In erüter 968 —. Sbon Sg ant Neu- 
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O iE Lee Soche ve „olarsdes, Cine Fernls. zit Teusche Atesdardeiter-Berden? in der Scßes Buaa ens Bers Vesr essetfenez — Auehan 

Sbren. Ir erden Siertellohr 1210 wurde allein 
üüider 85 18 Kenaninabzen perichtet. wobel jeboch 

trei⸗ 
ver⸗ Samris untcrechedet ſics giie vor aflem äerigen ärbr. „der daß Paus: als àuen Hrer cingesrcenworrenen vekktiden Sersskuite r 8 8 ü — rrenen 2 tnine in der letzten ESnentam Padarcs, dus ber Mann. der 2 Sar. Marrit kenge der. wab en der . Krieeswocte. c= 1 Augiigelit ven einer greben Sahl von Serwaltungs⸗ kicht fär feiae Scuiben Hafiet. Ein fidertenrmis, 213. er ie Ranktebezabl amt den miedriasen3 u 8 
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Seſtnden. weitere Taufende werden auter ſen 
Wüeer Eutlaſſung aus dem Hiere barren. 

Ueber die rͤbeitstroſftakeit ſaat ger 
Aßbericht. daß die Babt der arbeitskoſrn Mit⸗ 

Aeber bei Artegsansheuch z45 Proß. detzun., in 
Lei britten Kricahwoche bis auf i8, Prod, empor⸗ 
be Kri dann fortge betzt zurückgina und am Eude 
u Krieges nur 0.05 ber berichteten Mitalteder⸗ 

betrug. Wie rricht anders zu erwarten mar, 
858 die Arbeitsloſtakett mitt den batben Febrlar⸗ 

Wieber. Sie erreicbie in der öriitten Geöruar⸗ 
5,%0 Prod. Anb Erser bann wieder lanafam 

urick bis auf 2.18 Pros. in der Berichtswocke. 
as eine düriee aus dem Bericht mii aller Deni⸗ 

Arkeit bserpüen Die übersroße Wicbhrnabl 
der dentſchen MRetallarvettertchaſt betrachtet den 
Berband auch nach der Revokution durchaus nicht 
als überflüſſia. ſondern delen Beſteben und weitere 
Entwicklung als eine Notwendigkeit, in deren Er⸗ 
kenntnis ſich immer weitere Kreite dem Ber 
anſchließen. nachdem der Kapitallsmus ihrem Aun ⸗ 
ſchluß keine Hinderniüe mehr enligegenſtellen lann. 

Der Prozeß Ledebour. 
Borlin., 2. Mai. 

Zu. Beginn der Sitzuna fübrte Rechtsenwalt Dr. 
Rofenafeld aus: Der Leutnant Darenbach, 
der ietzt geſtorben iſt, bat auf ſeinem Sterbebett er⸗ 
klärt. daß er nicht aefloben, ſondern binterrücks 
erfchoflen worden ſei. Sein Transporteur babe 
üün vorausgeben laſſen und ibn dann niederge⸗ 
ſchoſten. Herr Roſenfeld führt zwei Varallelfälle an⸗ 
in denen auch Leute auf dem Transvort erichoßſen 
worden ſeien, unter anderen den Fall des Sparta⸗ 
kiiten Fpaiſchenß, der im Kriminalgericht in 
einer aanz ähnlichen Situation gefallen ſei. 

Staatsanwalt Zumbroich erklärt, er habe in 
der Sache Dorenback eine Reibe von Zeugen ver⸗ 
nommen. die alle übereinſtimmend ausgeſaat vät⸗ 
jen, Dorenbach ſei geflohen und vom Transpor⸗ 
keur, als er auf Anruf nicht ſteben geblieben ſei. er · 
ichoßſen worden. 

Hierauf wird in der Vernehmung des Angell. 
Ledebour fortgefahren. Zunächſt kommt es au 
einem 

Zufammenſtoß mit dem Vorſizenden. 
Ledebour bleibt, als der Vorſidende Fragen an 
ibn richtet, ſitzen, was vom Vorſiszenden aerüat 
wird. Ledebour: Ich bin gewöbnt, mit allen 
Seiten auf aleichem Fuße au verkehren. Als ich Sie 
ſitzen ſab, dachte ich nicht daran, daß ich ſelber auſ⸗ 
ſteben müſſe. Ich war mir in dieſem Augenblick nicht 
bewußt. daß ich bier etne Sonberſtelluns einnebme. 
Borſ.: Ich kann mir ſebr wobl denken, daß ich im 
ngewöbnlichen Leben mit Ihnen durchaus auf alei⸗ 
chem Zute verkebren würde. Aber bier bin ich der 
Borfitende des Schwurgerichts. Und ich habe keine 
Beranlaſſung, an dem Herkommen, nach dem der 
Sorfisende ſist und der Angeklagte ſtebt, etwas zu 
ändern. 

  

    

ämit iit der Zw.lchenkall erlediat. Am 21. 
zaember hat der Angeklaate ů 
Reden vor der Univerfität nud auf dem Schlokplat 
gebalten. Ueber den Inhalt der Reden befrant. er⸗ 

klärt der Angeklagte, das er die Rede vor der Uni⸗ 
verſität (f Geheiß einiger Offisiere. unter denen 
lich der Generalleutnant Hoffmann befand, ae⸗ 
balten habe. Der Zweck dieſer Rede ſei geweſen. 
die Leute zu berubige n. Der Inbalt der Rede 
beſante. Solbaten und Matroſen ſollten ufammen⸗ 
balten. Gewaltiakeiten ſolle man vermeiden. 

Als der Vorſißende einige weitere Fragen über 
gehaltene Reden, deren Ort und Zeit ſowie Aber 
ſeine Beteiligung an Sisungen uim. ſtellt, erwiderr 
der Angeklagte außerordentlich gereißzt: 
Ach vermag den Zweck dieſer Fiagen durchaus nicht 
einzulehen. Ich Sabe den Eindruck, daß dieſe Fra⸗ 
gen weniger der Aufbellung des Sachverbaltes die⸗ 
nen als vielmebr, das Sie mir Fallenſtellen 
follen. Auch im weiteren Verlauf ſeiner Berneb⸗ 
mung iſt der Angeklagte fehr gereizt. bis auf An⸗ 
traa des Rechtsanwalts Hersfeld die Sitzuna aut 
fünf Minuten naterbrochen wird in welcker Zeit 
die Verteidiger mit dem Angcklaaten ſicß be⸗ 
ſprechen. 

Nach Wiederauinabme ber Verbandkung wird 
der Angeklaate äber jeine Rede am Volizeipräſi⸗ 
dinm beiragt. Er ſprack als Erſter. Er forderte jeine 

Zubörer auf, ausaubarren, zufammenzuhalten und 
Gewalttätigkeiten in vermeiden. In dieſem Zu⸗ 
fammenhanae verwahrt üch der Angeklaate ſcharf 
daaegen, daßb er als Urdeber der „Vorwärts,⸗Be⸗ 

jetzung angeſeden werde. Der Inſtizminiſter Heint 
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ben ach bem ie wirklich die Schrusiskeit beaangen? 

— 2—— „ Sas Autoterde ü⸗ Chaval antwortete tt einem wülenden Ge⸗ 
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brumme, wobei er einen bämitcen Blick cuf 
Etienne warf. Seitdem ſie einen neuen Schlaa er⸗ 
Kanden, halte er ſich bei einer anderen Gruppe 
eingebrungen. allmählia von Neis versehrt gegen 
den Kamekoden. diejen Neuangekommenen, der den 
Serru ſpietlie und den — wie er ſich ausbrückte— 
das ganze Torf die Stieket leckte. Die Sache kom⸗ 
rliäterte ſich barch einen Zwin der Serliebten: 
ESbaval konnte Katherine nicht mehr nac Rsauillart 
Eder hinter Len Hügel fübren, ogne fe ir c. 
lichen Sorten an bejchuldigen, daß fie mit d. ů 

ieder, von eine 
tékete er ſie 

  

        

  

  

    

     

  

b tete ießt eine zweite Frone an u- 
— Itt der Borenz-Schacht an der Reihe? 
Und als der andere „ich urrdrehte. nachbem er 

beit dem Krvie ja genicke, entichloßen die beiben 
SSer ſich endlicb. den Serkbrf au betreten. 

Karhr war ein kleiner. rechtwinkelig-r 
MKartm. burch ein Gitter aner abceteitt: mehrert 
Arbriier marteren anf einer Bauk fsend. mährend 
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vor demn Schalter Dand. 
SOSbertaib der Bant war ein celder 2 
er s8. Sard gede weicher von dem a. 

Bor Ler⸗ ten E, raun der Sand arell abfteth. 
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Hen Antr⸗ „den At „, Heine ald Zeugen zu laden, um aus⸗ 
Bonpiisle r bebt- welcher 
BVoswürie er — „* 
MRecttsanwalt Koſenkelb: 3 
Begründung des Antrages auf die Ladung Helnen 
nuch weiter. Durch die Vernehmung dieſes Kengen 
wird nackgewſeſen werden, hah er nicht den ge⸗ 
riuaſten Anbalt für die aufgeſtellten Bebauptungen 
ardabt ben, Auf die Krace des Staatsanwalts wer 

    

  

  

babé. erpidertk der Augeklante, daß er bies nicht 
wiſfe, daß en aber Tradition ſei, daß ſolche Demon⸗ 
Kratienen unch Detrimmten, vorber aufgeſteliten Ge⸗ 

punkten birtaiert würben. — Rechtzanwalt Ro⸗ 
jenfeld: Hierzu begtktracke ich, brn Poliseivrä⸗ 
[Fenten Eruſt laben an laflen. Der wird dem 
errn Staatzanwalt am beſten ſagen können, wie 

u. Demonſtrationen ötristert. Poliäetprälibent 
üit bat in der Beranſtaltna von Demonſtratio⸗ 
von allen Sosialdemokraten dic arößte Er⸗ 

Eüns. — 
Die weitere Vernebmung ergibt, daß die Nach⸗ 
richt von der Beſetzung der Zeitungsgebäude in die 
Sihung arlanat iſt, an der ber Angeklagte teilge⸗ 
nommen Lat. —. Staatsanwalt: Es ſind doch nicht 
nur dle Zeitünasbetriebe, es ſind guch die Reichs⸗ 
kugerel. verſchiebene Bahnhöfe und andere 

für das Verkehrsweſen wichtige Gebände beſeßt 
worden. Die aleichgeitiae Befetzung dieſer wichttaen 

niritute käßt dech auf enen einbeitlichen 
Plan ſchlleben. und auf cinen gewiſſen Zweck, der 
rult dleler Beletzung erreicht werden follte. — Anar⸗ 

et: zich kenne weber einen Hlan, noch iſt mir 
einzelnen belannt. was mit dieſer Befebung er⸗ 

reicht werden ſollte. — Als der Staatsanwalt 
den Uufruf einer kommuniſtiſchen Zeitung verlelen 
laffſen will, erklärt, Rechtsauwalt Slebknecht: Ich 
babe geradeau den Eindruck, das die Staatsanwalt⸗ 
ſchaft ſest einſteht, daß ſie dem Angeklaßten nicht 
eikemmen kann, und daß ſie es deshalb nunmehr, 
ba die ſachlichen Gründe fehlen, mii einer Stim⸗ 
munnsmuache verſucht. — Der Staatsapwal: 

nwibert erreat, indem er diefe „Anrempelungen“ 
mrückweiſt. Das Gericht zieht ſich ſchließlich zur Be⸗ 

ratung zurück und entſcheidet ſich dahin, daß dem An⸗ 
traa der Stantsanwaltſchaft, den Aufruf des ⸗Kom⸗ 
muniſt“ zu verleſen, ſtattgegeben wirb. Der Kufruf 
wird verleſen. Im weiteren Verlauf der Verhand⸗ 
Luna werden die Vorgänge weiter bekeuchtet. Es 
kvmmt rine Rebe zur Sprache, die Ledebvur am 
Montan, den 6. Januar, vor Soldaten des 8. Garde⸗ 
Featments zu Fuß gelelten bat. 
Borſttzender: Surachen Sie bort, um die Stim⸗ 
muna der Solbaten feſtzuſtellen, oder eine Einwir⸗ 
kuna auf ſie au verſuchen? — Angeklagter: Ich 
wurde von den Soldaten erſucht, bet ibnen zu re⸗ 
den. Selbſtverſtändlich verfolge ich mit jeder meiner 
Reden den Sweck, auf jemand einzuwirken. Der An⸗ 
geklagte verwahrt ſich bet dieſer Gelegenheit ſcharf 
Dacegen das ihm nachgeſagt werde. er babe ſich am 
Mar 

aet Die Waffenensgale 
gekümmert. —, Vorſ.: War die Grupve. au die Sie 

„ir Werſtall die Anſprache bielten, dewaifnet? — Anſprache 
Angeklaater: Das babe ich nicht beobachtet. Die 
ESpidaten, die dort berumſtanden, haben wobl Wal⸗ 
ſen getragen. Ob die Ziviliſten Waffen trugen, da⸗ 
für habe ich mich nicht intereſſiert. — Staatsanwalt: 
Es ſind aber doch Waffen ausgegeven worden. War 
beun nicht an ſeßen, daß Wafken und Munitlon 
ausgeneben wurden? — Angeklagter: Daß Waffen 
ausgegeben worden ſind, iſt möglich, ja ſogar wabr⸗ 

iſcheinlich. Aber ich batte mit der Wafkenabgere 
Kichts au tun. Mein Alter und mein gaanzes Wefen 
Seriefen mich doch nicht gerade än der Waffenaus⸗ 
Zube. Ich hatte audere Dinge au tun. Meine eiaent⸗ 
liche Auigabe bätte erſt beaonnen., wenn wir die vo⸗ 
Ktiſche Macht erlangt bätten. Meine Eigenſc'eft als 

volitiicher Fachmann bätte mir dann genz de⸗ 
ſtimmte Aufgaben vorbebalten. Ich verſtehe einfach 

nicht, was gerade ich wit der Waffenausgabe zu tun 
aebabt baben ſoll: Man ſoll mich doch nicht mit Ge⸗ 
walt zum Truppenfübrer machen wollen. 

Auf weiteres Befragen ſchildert ſodann der An⸗ 
ceklaate feine nanze Aibeit in jenen Tagen, und 
zwar bis Freitag nacht. Am Freitag, den 10. Jan., 
nachts., wurde ſodann durch einen Angrifk der 
Garde⸗Kavallerie⸗Schützen⸗Diviſion das „Vor⸗ 
wärts“-Gebäude entſest. In dieſer Nacht hat man 
den Anacklaaten verbaftet. 

Es wird ber pon den unabhbängigen Kommu⸗ 
ninten verüffentlichte Aufruf verleſen. Der Anar⸗ 
Kagte weiſt jede Urheberſchaft an dieſem Aufru 
von fich. Selbſtverſtändlich babe er, als an der Let⸗ 
tung Beteiliater die Verantwortunt für dieſen Auf⸗ 
ruf mitzutragen, der Urheber ſei er jedoch nicht. Er 
würde manches nach ſeinem Geſchmack anders ar⸗ 
fast kaben. — Staatsanwalt: Waren Sie beteiligt 
en der Belstzung der Stadtkammandauntnꝛ. 
die damals erfolgt ic? — Angeklegter: Dazu Latte 
ich gar keine Zeitl 

Sierauf werden bie Verbandlungen auf Don⸗ 
nerstas, 9 Uhr. vertaat 

Politiſches. 
Die Neichsveranũgnuasſener. 

Die Regieruna hat den Entwurf eines Perand⸗ 
gungsitenergeſetzes fertiggeſtellt. In der Besrün⸗ 
duna des Gefetzes. das am I. Oktober d. W in Kraft 
treten ſoll. wird ausgeführt: 

Die kaum verſtändliche Zunahme der Verauü⸗ 
aunasſucht noch dem Kriege mache es zu einer Nor⸗ 
wendigkeit. möglichit bald eine Vergnügunasſtener 
dem Steuerinſtem einzufügen. Die Steuerjätze ind 
jowobl bei der Karten⸗, wie der Pauſchſteuer ſo 
koch. wie irsend möalich. Die Kartenſteuer in 
überall mindeſtens 15 Proz. Dieſe Höbe erreichte ße 
ſchon in Berlin und vielen rhbeintiſchen Städten und 
m Ksniasbera. Größer ſnd nur die Säse bei den 
aroßſtädtiſchen Steuerrerordnungen meiit in Kinos 
% Preg. Berlin loaar bis 25 Bros). Es bleibt den 
Jemeinden, die ſich etwa genötiat 
Lines befonders ſcharf einznareifen.d 
der Tariferböhnna. Wer für einen bei 
ger 40 Mark bezabrt. kann ruhia da⸗ 
Stener abarden. Der dauernde Kaffe 
großfkädtiſchen Oper. der in ber Bearündung mit 
eiwa 10 Mars berechnet iß. wird tark verteuert lum 
20 Prozenti. 

Kein Gerede von Gleidhberechi. Rang. 
In der „Freißeit“ ichreilt Arthur Criſpien: 
Bis aur pollendeten ſozizliftiſchen Seſeſltba. 
E das Räteſndem ein pröletariſches Kamos⸗ ard 

Art 

      

     

  

   

      
   

  

Möglichkeit 
ten Sän⸗ 
35 Pros. 

  

    

Herrſchaftswittel. Bis dauin muß alles Gerrys S 
ven. Demokratie und Gteichbercchtianna füwei⸗ 

In derfether Kummer läßt ſich diꝛn Breibeir⸗ 
von einem io berufenen Beurteiler wie Harden 
beitätigen, daß ſie „d brlichen 

hud, uskrend die ialiten alls iüre 
ſcher wäre es, wenn 
en. daß ſic den 

    
   

   

nlormattvnen er ſeine⸗ 

Lich nehe in ber 

n, gegen dier 

Marxiſten“zu 

   

Der Geiſt 
kpricht auch antz der neueſten Note 
zu unfern wirtſchaftlichen Einwendunger Stellung 
ninimit. Mit ein vaar dürren Worten wird ein Ein, 
wand mnach dem andern in einer Weiſe „wibertent“, 
die zeiat, baß die Gewaltbaber dort Früben kaltblü⸗ 
tia über das Schichfal eines ganzen Volkes binweg⸗ 
aeben. Abr ſeid Schuld an dem Blutvergietzen beibt 
es immer Aub Immer wieder. Unb ſo ſchreibte man 
gausgerechnet aus Varis, aus der Haurtſtabt Frank⸗ 
reichs, das bie dreiſäbriae Dienſtzeit einfübrte⸗und 
Ichon allein badurch den Beweis erbrachte, daß es 
krindeſtens genau ſo militäriſch verſeucht war wie 
das alte Deutſchland. ů ů 

Und dann die Art, in der Herr Clemenceau 
über die Wirkungen der Hungerblockabe binweg⸗ 
gebt. Es gibt in der ganzen geſitteten Welt nur ein 
Urteil, bieie Abſfrerruna Deutiſchlands von den 
Lebensmitteln iſt woblorganiſterter Maffenmorb. 
Grat Brockdorff⸗Rantzau deutet nur an, dak dem 
ſo iſt. Herr Clemenceau aber antwortet, es ſei eine 
leichtfertigne Behauptung zu ſagen, datz das Maffſen⸗ 
ſterben in Deutſchland mit der Hungerblockabe zu⸗ 
ſammenhäune. 

üit Leuten, die derartiges ſchreiben, wird ſich 
ſchwer erhandeln laſfen. Es wäre töricht. ſich nach 
dieſer Antwort den Wirtſchaftskragen irgend⸗ 
welchen Mluſipnen bhinzugeben. Das deutſche Volk 
muß ſich auf ichwere Seiten aefaßt machen. 

* 

  

Verfailles, 24. Mat, Die beutſche Friedens⸗ 
delegation bat am 22. Mat abends eine Note er⸗ 
halten. in der es u. a. heißt: 

1. Die alliierten und aſloslierten Mächte haben 
den Bericht. der durch die dentſche Reglernna zur 
Prülung der wirtſchaftlichen Bedingungen des 
Friedenbvertrages eingeſetzten Kommiſſtion erbalten 
und ſergfältig aepräft. Dieſer Bericht icheint eine 
der arundlegenden Prinzivien zu ver⸗ 
kennen, welche bie aufznerlegenden Bedin⸗ 
gaungen erklärt und rechtiertiat. 

L. Die dentiche Note erklärt, daß die indu⸗ 
ſtriellen Kraftqauellen Deutſchlonds vor 
dent Kriege zur Deckunn des Bedarfs einer Bevöl⸗ 
kernug non 7 Millionen Eiawohsern nicln 
genügten, und ſie ſtellt es ſo dar, als entſpreche dieſe 
Zifter der Bevölkerungszaßl, für die Dentſchland 
mit verminderten Kraftauellen auch in Znkunft wei⸗ 
ter ſorgen müßte; das iſt nicht der Fall. Die Ge⸗ 
famtbevölkerung Dentſchlands wird um etwa 
&Miltionen Seelen verringert werden. 

3. Dic deutſche Note klaßt darüber, daß man von 
Dentſchland die Abtretung ſeiner vorbandenen voder 
im Ban brkindlichen Handelstonnage ſowie 
ein Priritätsrecht auf ſeine Schilfsbauten, während 
einer beltimmten Ausanl von Jaßhren verianst. Ais 
teilweiſen Erſaß ber 12 750 Uho von Deutſchland 
verienfien Tonnen beabfichtist man 4 Millioneu 
deutſche Schifſe zu überiragen; mit anderen 
Worten, die Schiſie. die man Drutfchland Sesan⸗ 
nehmen beabſicktist, hellen wesiger als den 
dritten Teil der Tonnaac dar, die auf dieſe 
nicht zu rechtfertigende Weife zerſtört 
worden ik. — 

J. Die Note betont nachbrückliä bie Kbſicht. 
Dentſchland im Oſten Gebiete zu entsieben, die 
beſonders für die Erzengung von Getreide nud 
ZSavtoffeln in Betracht kommen. Das ik rich⸗ 
tin, aber ſie bemerken nicht, datz nichts im Frie⸗ 
densvertraa die Fortſetzung dieſer Art von 
Bodenkaltur in ben betr. Segenden oder bie 
Einkubr dieſer Erzeugniſſe nach Dentſchland ver⸗ 
bietet: in Gehenteil in die Zollfreiheit dieler 
Eräeusniſſe aus den Oftgebieten für eine Dauer 
vuon drei Fahren vorgeſeben. 

pretsgeneben haben, während die Mehrheitslozia⸗ 
liſten an ihm feſtbalten. 2 

Die beutſch⸗oſterreichiiche Delegation mux Frie⸗ 
denskonferena bat Herrn Clemencean um baldiaen 
Berhandlunasbeainn erſucht. 

Der baueriſhe lozialiſtiſche Laudekvarteitaa in 
Nürnberg ſtimmte Sonnabend mit 217 gegen 41 

Stimmen dem Entrage des Miniſtertums Hoff⸗ 
mann ank Bildung eines Koalitionsminiſteri⸗ 

ums zu- ů 

Parteinachrichten. 
Die Berliner Genoſfen genen das Urteil im 

Störüvroses Sissknecht⸗Lnremburg. 

Die Bezirksvertammlung der Sozialdemokrati⸗ 

ichen Partei Groß-Berlins bat einſtimmia folgenden 
Antraa angenommen: 

„Das Urteil im Liebknecht-Luxemburg-Prozeß 
kann das Rechtsemofinden weiter Vokkskreiſe nicht 
beäriedigen. Wennaleich anerkannt wird, das 
das Krieasgericht ich bemüßt bat, die Verhandlun⸗ 

gen obfektiv zu führen und die Wahrbeit zu er- 
mitteln, muß doch die Zuaehböriakeit der Angekiaa, 
ten und Richter zu derfelben militäriſchen Korma⸗ 

tion Misßtrauen geaen die ſubiektive 
Unbefangenbeit der Richter hervorruſen. 

Der Besirksvorſtand fordert die Reniernna aui, do. 
In boracn, taß das Urteil des Krieasgerichts 

Richt beüäitiat wird und eine Aenderuwa 
der beſtehenden Geſese dahin berbeisufül⸗ 
ren, daß die Wiederholang des Perzeſſes vor dem 

zuſtändigen bürgerltchen Gericht ſtattkindet. 

      

   

  

  

  

    

    

     

  

    vrgan 5 Un⸗ 

ängiakeit der Angeſtelltenbeweaung nicht nur 
ernehmertum, inndern auch der Ar ' 
Gaf: gegenüßer feithalten wollen. Ver⸗ 

ungen über den Zuſammencchlu 
en am 18. Mat in Berlin batten da 

Hafkuna einer einbeitlichen Oraau — 
ſek. In den Richtlinien wir9 u. a. acſant: 

ſeruta der Gebalts⸗ und Arbeitsbe 
zur Hebuna der wirtitbaftlicben. in⸗ 

chen L ellten werden 
iche. Mittel ein ssließlich des 

u pruch atnommen. 

Anbeschadet ger Solidarität aler Arbeitnehmer 
zabirricden Gebieten der irztalen Beweauna ilk 

Sſürsiause der geiſtigen Arbeit der An⸗ 
un im ſtaaklichen und wirtſchaſtlichen Leben 

webei die Rückücht auf die Kopisabl 
mahaebend ſein dari. 

Tie semeinſame Arbell mit andern auserbalb 
des Berbandes ‚ebenden Sraaniſattonen der Ana⸗ 
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0O 
ellten it korkuſeten mit dem Ziel. auch dieſe für 
en Auichluß an aewinnen. Ein Zuiammenwirken 

  

Clemenceaus 

  

SGewerlſchaftliches. 
Axkammenſchluß von Angeſrellteßverbänden. 
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5. In der Noie wird belonbers nachbräcklich aui 
die beabſichtigte Eiuſchränknn a, betr. bie Ein⸗ 
fuhr von Pübosphatenegeleat, es wird jedoch 
autzeracht gelalfen, daß Deuiſchland die Phospbate, 
beren es bedart, niemals erzenat, lonbern ſteis 
eingeſührt bat. — 

0, Die dentiche Nute beſchwert ſich gansa belonders 
Varüber. bak man Dentſchlans eine golle wes⸗ 
nehme, and behauptet, daß Deltlichland ſaß „ der 
Erzengnng der beſtehenben Aohlengruben verllere. 
aber ſie unterläüßt ess, zu bemerken, baß à des 
deutſchen Kohlenverbrauchß vor dem 
Krirar in den Gebieten ſtattfanb, deren Ueber⸗ 
trasung ietzt keabſichtint ihk. 

J. Ees darf nicht vergeſſen werden, baß zu den 
unberechtinten Berheernngen, bie die deutichen 
Armcen während des Krieges beßangen haben., die 
falt pollftündier Herköraua der Kohlenſchätze 
in Norbirankreich züählt. Die Nolge davon 
ilt ein lanawährender und ernſter Mangel an Kob⸗ 
len in Weit⸗Europa: es aibt gerechterweiſe keinen 
Grund dalür. dab Deuiſchland, welches mui⸗ 
wiklig dieſes Delizit verſchuldet bat, es nicht im 
vollen Maße ſeiner Kraft ausaleicht. 

8. Die Note hebt ebenfalls die Schwierigkeiten 
bervor, die für Deutſchland badurch vernrlacht 
werden, daß es in Zukunft Eilenerze und 

Alinn einzuführen genßtiat iſt. Es wäre 
ein grunbfäßlicher Frrium zu alauhen, 
daß es notwendig iſt. die politiſche Sonveräuität 
aufzuheben, um ſich in einem Laude einen angeb⸗ 
lichen Prozentſatz der Erzengung zu ſichern. 

D. Die alllierten unt aſſoßtierten Mächte ksunen 
die feinſpekulativen Betrachtungen 
nicht anerkennen, die die deutſche Note bezüalich 
der Inkunft der beutſchen Fnduſtrie im 
allgemeinen enthält. Es wvieb die Tatlach nicht 
berückſichtint, daß die wirtlchaltliche Kata⸗ 
ſtrophe, die ber Krieg verurfacht hat, ſich auf 
die ganze Welt erſtreckt. ů 

10, Ferner verſucht bie deutſche Note zu bowei⸗ 
ſen, daß die Aus wanderung ans Dentiſchland 
notwendig ſein wird, aber daß wenige Länder 
dieſe Auswanderer aninehmen wird. Es wäre 
unrichtig. zu piel Gewicht auf diele 
Mutmahnne zu lenen. 

11. Schlietzlich behanptet die beutſche Note 
leichtfertigt, daß die Friedensbedingnunen 
logiſcher Weiſe den TDod mehrer Milltonen 
Menſchen in Deutſchlaud, anßer denen nad 
ſich ziehen würden. die im Kriege geſtorben 
lind, oder die man als Opfer der Blockade 
hinſtelt. Diefe Verluſtziliern., die durch 
unſere Blockade angebhlich vernrſacht 
worden find, bernhen auf reiner Huvotbeſe: 
deutſche Gebiete haben wäbreud des Krieges 
wenigex gelttten als bie irgend eines suderen ksteg⸗ 
führenden enropäiſchen Staates: die nuverlebr⸗ 
ten Kraſtauellen, die ihm in Verbindung mit 
jeiner Einfuhr bleiben. müſſen ſeiner Wiederher⸗ 
ätelnußg und feiner Satwicklnag geußsen. 

dem vollen Maße ſeiner Mittel wiederantmacht.“ 

   

mit Gewerkſchakten der Arbeiter aller Kichtungen 

ebenkalls anzuerkennen. 

Kommunales. 

  

Das Maandeburger Stadtverordnetenkellegium 
batte bei der Neuwahl unbefoldeter Stadträte einen 

fedoch die Wahl dieſer Frau bisber nicht beſtätiat. 
weil die Regierunsa — einer Maadeburger Preſſe⸗ 
ſtimme zufolge — den Standpunkt vertritt, daß 
„Frauen zurzeit noch nicht in den Maaiſtrat aewöhlt 
werden können“ 

  

Furchibares Familiendrama. 
       

  

Eme iche Tat verübte der aliäsßrige Wirt 
Jobann Ott in Mainz an ſeinen eigenen Kindern. 
Infolge des ichlechten Lebenswandels ſeiner Frau     
lebte er in beitändigen Streitigteiten mit 
und faßte einen fürchterlichen Entieilns. Er 
brachte in der Frühe den im Bette liegenden beiden 

  

      

  

rigen Jungen, mit einem ſtumpſen Inſtrument 
Schläge am Konte bei und ſchnitt ihnen dann mit 
einem erßt gekauiten Karken Taichermeßer die Keblen 

Jammern ſeiner beiden Geichwiſter erwas d ſab 

   

   

    

den ar n Voraana mit an. Es 
ter. e? am Leben zu laßen. Dieier ſah 
auch von weiteren Tat adb. Er wurde ip 
in einer ſaft. wo er bei einem Glale Wein 
faß, ver ihm teine Berhaftunga erklärt 
wurde. alna Auf der Volizei bemerste     

-getiebten“ Galtin 
nden. hétte ex kurz mit      

den Berücherunasiche 
Die Erben    

      

verſicherunas 

rden feinerzeir 

    

  

    
    
werden. nach exivlater 

Einreichung der Vapiere 
augeſandr werden.   

2 423 rt berscklichtigt auchlwir dennoch kinweiſen. Wenn Fru Karſten 
utcßt die atwßen Cerleicherunhen, die zrmmer ekantiet, baß der Kriea eine teaiche 
Dentſchland für feine Wiederberſtellungsbeſtrebun⸗ 
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13. Aber die erſte Bedinauna für dieſe Wieder⸗ 
berſtellnua ſcheint zn ſein. daß Deutichland die 
gegarnwärtiae Weltlage erkennt. au deren 
Schaklung es zum arößten Teil beteiliat war. 
Alle Nationen Enropas haben Verknfte erlitten 
nud werden lange noch Lelten tragen müſſen, die 
für ſie zu ſchwer ſind: es iſt aerecht baß Deutſchland 
als die Urlache dieſes Unglscs es naci 

iſt in der Vorausſetzuna gemeinſamer Intereſſen 

Franen können vorläukia keine Stadträte werden. 

Sitz einer Frau eingeräumt. Die Regierung bat 

Aus aller Welt. 

mit dieierff 

dern, einem 15jährigen Mädchen und einem 14⸗ 

durch. Ein drittes 6iäbraes Mädchen war durch das 

* Kriege 
erreicht 

ohne weitere Mahnung 

Dem Borbilde von 
werder und anberen Stitbten ful a 
Zponot eine eigene BoI“DhychſchnL. Tum⸗ 
mrudben Winter einrich⸗-en. Die Wyftndunnsver- 
ſantmlung war am letzten Sounadend im Stabtoer⸗ 
ordstetenfitzungsſaal. Auf pie Gtulabuna des Sttper⸗ 
bundes Liv wor eine Anzahl Damen und Herten 
Stadt erſchenen, die den vorgelegten, alle Bokss⸗ 
kreiſe in Hetracht ziehenden Einrichtungsppan belli⸗ 
ten. Ein vorbereitender Ausſchuh wuürde g⸗wäblk, 
an deſen Spitze der Borſtßzende des Dürerbunbes? 
Dr. Daugennberg. ſtebt.1 

Ebra. Waßhtmeiſter Schor ß erklärt, darß dis tn. 
dem Arttkel Aäber ben Schleichbandel erwäbnten 
Kartoffeln, das Mebr unt die Erbfen fär den Be⸗ 
trieb ber Gllterabfertiaung Lerge Tor beſtimmt as⸗ 
weſen ſeien unb daß er mit der gauxen Angelegen⸗ 
heit gar nichts zu tun babr. —— 5 

Karthaus. Ein Stüick K‘ mpnalvoll- 
1t1k. Nach bem Arttkek in Nr. 101 der 
VBolkswacht“ bat die Gemeindevertre⸗ 
tuna in Karthaus die mit etwa 20 Mk. Reiſekoſten⸗ 
nerknüpfte Entſendung eines Vertreters zur Grün⸗ 
dungsverſammluna der Weſtpr. Wohnunasfürſorge⸗ 
geſellſchaft abgelehnt, weil dadurch der Wirt⸗ 
(chaktsetat der Gemeinde zu ſebr be⸗ 
laſtet werde. Fept iſt der Gemeinbevorſteberin 
einen mebrwöchigen Erbolungsurlaub geaangen. 

  

einen Amtsgerichtsſetretär, zur Erfüllung ihrer 
Pflicht beranzuztehen, bat die Gemeindevertretuna 
die Bertretung des Gem.⸗Vorſt. für eine Bergü⸗ 
tu ng von 10 Mk. pro Tag einem Regierungs⸗ 
Rekcrendar übertranen. wobei der Einfluß des bei 
der Beſchlusfafung zugegengeweſenen Landrats 
Simon mitbeſtimmenb arweſen au ſein ſcheint. Dies 
in einer Kommune, bie für das laufende Jahr 600 
Prozeut der Staatsſtenern wird auſbringaen müſſen, 
um ibre wirtſchaftlichen Verrflichtungen zu er⸗ 
küllen. Die Gemeinde verkügt über einen fälligen. 
Sekretär, 2 angeſtellte Kaſſenbeamte und reichliches 
ſonſtiges Bureauverſonal. Es ſcheint, als ob die 
Semeindevertretung die letzten Tage idres Dafcins 
nach Möglichkeit ausnutzen wollte. um ihre reaktio⸗ 
närr volksfeindliche Geſinnung zu betätigen. Die 
Angeleaenbelt iſt ſeitene unſerer Karthäuſer Par⸗ 
teiorgamifation dem Vollznasausichuſſe unterbreitet 
worden. 

Sraunnsborf. Hier fand am geſtrigen Sonntag 
eine Hitsfeier des Soz. Vereins ſtatt. Es batten 
ſich 600 bis 700 Perſonen. eine für den kleinen Ort 
zahlreiche Menſchenmenge, eingefunden. Die Feſt⸗ 
rede hielt Geu. Maſſom. Er fand großen Anklang 
nrit ſeinen treffenden Ausführungen. Nach dieſer 
Waldfeier, bei der auch getanzt wurde, zonen die 
Teilnehmer nach einem Lokal, das die Menge kaum 
zu faſſen vermochte und beendeten den Taa durch a⸗ 
mütliches Beiſammenſein. 

Elbina. Am Sonnabend ſprach in einer öffent⸗ 
lichen Proteſtverſammluna im Stadttheaier 
Frau Karſtenn zu den Elbinager Fra⸗ Ihre 
Worte waren recht ſachlich gehalten. A. 
vielleicht unbewußte — faliche Darleaunaen 

    

    

   
     

  

der elementaren Weltentwicklung geweſen 
ditrfen wir wohl hinweiſen auf die Bruchſ 
den Dokumenten über den Kriegsausbruch, die uns 
bisber bekanntaeworden ſind. Der internationale 
Imperialismus und Kavitalismus kann von ſeiner 
Schuld nicht mebr reingewaſchen werden. Der Be⸗ 
ſuch der Verſammlunga war nicht tbermäßig ſtark. 
Eine verleſene Entſchlietzuna fand einitimmige An⸗ 
nabme. 

Die erſte Bolksvorſtellung. die d Rreł⸗ 
tion des neuen Sommertbeaters im Volksbaus ver⸗ 
anſtaltet, wird am 31. d. M. ſtattfinden. Die Ein⸗ 
heitspreiſe von 1.50 Mk. erlauben es auch den 
Wenigerbemittelten, einmal zu naſchen von dem 

nit. Die crite Vorſtellunga wird „Das 
ntbal bringen. 

    

  

    

    

Beim Rangierna- 
Trattinkenhof unier 
fahren worder. 

das rechte Bein war vom Körver glatt abge⸗ 
trennt — wurde er in daß Krankenbaus eingelieferk. 

Das neuerrichtete Sommertbeater im 
Gewerbehaus wird am Donnerstaa. den 29 e 

r Blam über⸗ 
Mit ſchweren Beinverletzungen 

    
    
     

        

   
    

        

   

   

         
     

        

       

'daen zur Aufführung⸗ 
ie tanzende Numphe“. 

Stadtrat Dr. Grüt 
Ardeiterſchaften 
werden wird; 
lich und einig⸗ 
p ſhten Gefüble 
bei der ausgedebnten A 
kam. Aus der Dis 
man nrit den Gewe 

rechnen bab 

  

  

          

   
       
      

  

   

        

   

    

   

   

Abichiuß e 
1919 und 
dernfalls länft er bis   

   

  

     
    

   

  

Anſtatt nun die Scöffen, einen Rechtsanwalt und



        

   
       

  

       

            

  

   

   

    

   

  

  

ai, Uibr 
Dettietctte aäcede 

r. Wun, Gererteagei Asd Herr 
krel⸗Auneſtenlen Ansichuß. Firi 

daun jedem Welegendett    

     

     

  

   

  

   
    

   

  

         
    
   

      

  

Einungen auss. 
Stellung der 
Intereße Ser. Kichtiakeit Ser Bers⸗ 

SD auf ceſfloics. Ericheinen ader Brkeiliaten 
echnel. Auch wäre es fer erwänicht. wenn X 

  

„Mie Bostsangelccenbeit ber Rädtiichen Rärre 

Rer. Eine aröserr Waſlertteie durch 

Damiitken Zukande der Uferbefektanng. 
Waterhaltung riitia in. zie Oinierfüäana 

baber, 

eranlſchen, die mil der wirtchaktlt⸗ 
er Angehtelten zulammendängen. 

Ler Berfammluna 

neut Anlcgeitelle ſorvelt in zie Weichſek inctnz. 
bauen, dab auch oͤhne Baggerung die vorbanbene 
Waffertieſe kür den Verkehr der Gährbvote genüat 

plaves Veranßtelkes welcher aut Veſucht 
turneriſchen Vorfübrunarn. aunk 
kkeͤbend, Sürden umtahmt von Geiänsen 
ner 

Ar,tprechend ae 
er“ 

in können. 
Weickfeimände iit belonders bei wiedrinem Waßer⸗ — 

Kande für das Anlenen der Föbrboyte nicht Enus⸗ ů 
aſir⸗ Bagseꝛuna 

Serzußteſlen en.Vficbit ſich nicht. da bei Dem ſchlechten 
Feren 

Kändte 

   

  

    

  

ne 

bätten. für den Frall 
Friedensrertoages dursd 

Die Loſtru ſind auf 2000 Def. geſchätgt. um deren 

Heikall und bemies, das wir 
die tett üblichen Modetänze ſehr wobl ertbebren 

  

Lethte Nachrichten. 
Ein Bluff. 

Verfallles . Mai. (Borm] Die -Oaliv usoel. Srrrenten und Auatolien anneßkmen. 
MWatl- meldet ans Koßlers. daß die enallſchen und anfbin bare mon ein Konfuromiß vorseſchlagen, 
amerlkaniſchen Heerfäbrer Mahnaßmen Seraten demänfolae die Türkel in Curova Konſtantinovel 

der Lichtunterztichmung desſund einen ſchmalen Geßietsſtreifen fowie. eine be⸗ 
Dentichland. So ſei u. a. Sränkte Kone in Kleinaſten Pebalten ſoll und ivre 

UMnabdängigkeit anerkannt merde. Dieſe Löſuna 

des Män⸗ 
fand: Serein s, welche. der Belt est⸗ ichen 

ü 
'er der Bebörden und Beteiehe erſckeinen, unt an Auigte, Ain de mie — 

Len Hordermngen der Auachkellten Stellnna au nes⸗ SBorßher ſc⸗ ad Kroßen Se Anter Leitung vor 

Un 

bie Kändige Veichießuna der großen deniſchen Städte 
Bewillizune die Studturrordnrterrtriuhmraülnnd er-hei Tad nus Nacht durch Fin nilic 

Krecht wird. 

bicht. 
Gründung den Kolksrates t. 

uE tun. Eie ſirbt Uberbaus: 
Axit öisler von abseutſchtn & 
ganilation. 

  

   

  

Danziger Stadttheater. 
Direktren: Kabell Schver- 

Nentes. ben 28. Kai 1213. abenhs & Uür. 
Dudendkarzan baben feiae Kerketen 

Ledit Korkränng für die Dauertarten B2. 

Liebe im Schnee⸗ 
Sperctta in 3 Aktes von Naelrth Benavfe nnd Sihfr 

Prager, Kußt von KAalsb Bensüe. 
n role Lefaant 

v Ubr. — Ende gesch 2. Udbr.    
         

    

      

Cnnciau Abrnd & UAx⸗ 
Scuefarten beden feinc ültie- 
S. SiSei.— 
  

  
    Die gropartige 20 

Mai-Varieté-Spielfolge. 

   

  

        

     
        

            

          

Sbherte: 
Der neue Spielplan! 

Mingel Piuachs. ,    
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Veulahrutfler abne Fliche! So einenertia das korrmiſfion bat in Sra wiehrrbult 
Klinnt. es ſt J. Die ardenende Berölkerund ron fan iämmerlicht Bebandiung 
Wenfabrwaßer iä tatföchlich. mit wenigen Aränad IKriensarkanaeren tingewieten. wurde eant Iftein, ialls ,e pih Deſtäfinen fokte, uab Daßs Bors 

     

      
     

AA 
in Der Aula der Kechtsädtiſch. 

Feldertileristen Herkei! 
iismiinuiihitn KMii- 

ů Derkins und Müuthenz, vorberrittt. Eine aroße ſchen Keiches nur mit Mißbebaaen ſeben, Genus⸗ 

Der Seaiſche Bolksrat in Kenlabrwaker bebanv. Ainzabl von Hlieaerviflsleren let Herelts am Kein tuure ceben. 
tet, er iti von allen arteten acgründet. Das Eimmit eingetroffen. 

Die ſostaldemelratiiche Partel dat mit der 

Leiner Verdinduna macben. 
u berinfhuthren Or- Nöär die Selaxscunen. 

Dle Rer 

gerſchützenhaus 
Boltrſtehe der Steußenbahn: Givaer Lor. 

nur noch kurze Feit! 
— die Eenebten 

Leipziger Sänger 
Hiberechſtungertiches LursihrrExGHf 

Oeclen des Renzrris e ür. Sechen der 

„ben Mai, abenbs s Ubr. fude: 

Tasesordanung: 
J Die wirtſchaftliche Lege der Angekelten. 

Sebner: Derr : Herr Branx. 
2. Die Bedeutung 8 Angegellter⸗Auslerthüße- 

Aiebner- HDerr Dr. Sitte. é 
Ansiprucht 

Dieier Exyreßerbluff der Dailn Mail“ wird in 

Aenfabrwafler nicht's Deutichland ſicher nicht den gewüänichten Eindruckkaunten Poliinächrn Untriebe und Gemaltalts der 

Ean — ESrsberger — —.— 
1 — XEÜ 23. 

Bexlis, 2l. Masi. Die bentiche Kaikenkilanbs⸗ nei in Sra Prpiek einaulenen und Aufflärnna an 
verlangen. Auch Me inawiiccen gemeldete Aübteßung ind einbringaſia 

Deniſbenſpes vfälaitchen Nealerungävräſidenten vV. Winter⸗ 
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Ballett⸗inen Generälkrei 
Wolfalier Länder. genen ben 

Entente Deutichland nnarbroßien Gewaltfrieden. 
          
   
   
     
       

        
   

  

ter meiden: Bilion babe En. Berlaufe der geſtriaen 
Ersrteruna des Biererrats über die kürteſche MKraae 
ſeine Bekurchtnun nichti vertteiralicht. Han der ameri. 
auiiche Seret ich dem, miberfesen werde, daß die 
Sereinigten Stacten daß Mandat über Konſtanti⸗ 

  

       
         

SS SeeREb 
— 
üSSSe 
—— 

—Ur PT 

„Weichſel“, Danziger 

    
     

      
  

Die tärtiiche Kraue. 
Berlailles, 25. Mai. . S. B.). Die Abendslät 

rne auch Stüctrn. die die Auitelluna des türki⸗ 

Berlin. 21. Nai. 123. T. D.] Gearn Rie be⸗ 

Mai angeers⸗   
Fahrplan 

lar die Strecke 

Kothehnde.—Schöneberg. 
auf weitereß. 
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fichiffahrt⸗ und 

L 
kein Gruünd Abercilie 

. Vor, Gie. nuferer Gache ſchaden⸗kaun, Die 35, 
Tborn iſt genen Unnrifte 

und⸗bleidt 

Sain 
babnatbeiter hat ſich nunmehr jaſt übe 20 
en Direktionssezirk Köniasbers aus⸗ 
gebreitet und rult lchwere Semmüngen int Ver⸗ 
kebrs-⸗ und Wirtichaftsteben bervor. Die Arbeiter 
verſuchten vielkach unter Drohungen die dienſtbe⸗ 
retten Beamten an der ÄArbeit au verkindern. Auch 
Militätzünc follen nicht beförbert werden. Die 

Dar⸗Ausſtändigen verweigerten auch die Beförderuna 
und Dedienuna der Laßzarettäfiae. 
der ausſtündigen Arbelter baben ſich nach Verlin 
verkrete) um belm Miniſter ibre Forderungen zu 
vertkreten. f 

Tilſt. 26. Mal, t 
Am Sonntaa morgen genen 46 Ubr iſt das Muni⸗ 
tivasdevot an der Bahn explodiert. Stundenlanges 

ichweres Krachen und berumſchwirrende Sprena⸗ 
ſtücke verbieten jede Aunähernna. Einiae Perfonen⸗ 

find, toweit bisber bekannt, 
Man nimmt elnen Anfchlan an, deſſen Einzelbetten 
noch nicht bekannt ſind. — ů 
————...—.——2⸗-ã
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SWaßs 

— Bohnſack—Nickelswalde — 

       

    

    

  

Seebad⸗ 

Aktien⸗Geſellſchaft. LSernlorecber 194 E. K170 
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Gonverneur: Frey 

Mienbahnerhkreik in: O 
üasberg. 2 Mal. 
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Aburdnungen 

Munitionsbeppt exvlodiert. 

Die „Tilſiter Zeitung“ meldet: 

verwundek worden. 

ledaktien; ütt 
tag Gevd⸗ G. S. Cö.; 

Drud &üuchs u. Cict in Banzid- 

Kr 
u. 

    

    

Sommertheater Elbing 
(Gewerbebans). Dir.: O. Haruier & Sohn. 

43217 

  

  

  

Donnerstas, den 20. Mai. abenbs Ubr: 

Eröffnung! 
Belinde. 

Ein Liebesſtück von Herbert Eulenbergs. 

2 kun zeube abends teS Ubr- 

e tanzende Nöhmphe. 
Antime Komödie ven Schenzer nL. SliIS8 

ů Sene Pücss, Kramprader, 
Flechten, Wunden, Wueen eitegei ia weer 
———— upenacnendem Erfels üdertasckendem Eriols 
die banhnnteses achmera- und jüekreisstillende -hates- 
E Preis L.50 und 480 K.; erbüältlich in Rats- 
und Löwebspotheke, Aan hare sion vor Narnahmunteon 
und Deatelie. &o nicht erhältiich aätrekt del Tosser, 
Ueuaiefive, Siitttebper-MosEHss. EEE 

Miuner bel Kindern and Erwachſ. 
Lusas npv- PenAbet Meas emvfeble mein auserproßf. 
anberbrobt, in ver⸗ „Sitens“ 

alteden Gules, aß mesne Paret 550 Rart.S Pattt? 
echten Sanitol⸗Kapſeln. (metſt ausreichend 15 Mk. 
Breis Oriainalkarten PHilbebrandt, Berſanp⸗ 

Mk.7. 3 Kartens Mr. 20.] Kans 222, Berlin & 4, 
ildebranzt. Verſand- 42 332 Indvolibenitr. L. 

2 220. Berzin X 1. 
5201. AInvalibentrS ( K tab 

ErKuntabat, 
% Roll- 

aus Carant reinem, O„ Roil. 
Rollen 5 M.. 
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Keichswehr! 

Freiwillige vor! 
Arserremen Nerben r Grediem Oz and für Keichswebr: 

v b —— Skeräigen. Artilleguären. Soniere. 

ze⸗ é Statl Earten. é 
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»„ Sier Seihformationen in Danzis. 
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MDs., Ziserren, Jigarett,, 
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TEcholelabenpulder! 
garantlert Scin Katar und Zuder, 

ver Biund 28.— Piark. 

Wilhelm Ebner, Danzig. 
Gerfauiskene 3. Damm . 

Siedetveitd Rabatt, Pyſtpaletc von 

     
  

        

        

    

Augusie Liotſien x 
Arthur Schneider 

grupe- ais Verlobte 

Gr. Plefurendor Bohnsꝶ. 
2⁴¹⁵. 

Bekanntmachung. 
Den Gewerkſchafts⸗Vortänden und Mit⸗ 

galiedern zur Nachricht, das die Bureauſtunden 
r das Arbeiter⸗ und Gewerkfcßaftsfekretaric 

ich tanßer Sonntag]l, vormi 2 u 10 

  
  

    

            

       

Rattfüinden. 

Der Kartellausſchuß. 
Im Eitftrage: 

F. Klefloswski, S 

Sillpenberife 
für Die „Solkswaßht 

Kelli ein 

  

  

  

   
    

  

    
      

   
     
    

    
     

     

    

    
   

      
   
    

       

         

      

   
   

      

        

  

   

  

     


